
PANTHER GAMEDAY MAG | 1

THANK YOU FOR SUPPORTING US

2
 E

U
R

O
 S

C
H

U
TZ

G
E

B
Ü

H
R

GAMEDAYGAMEDAYGAMEDAYGAMEDAYGAMEDAYGAMEDAY

29.6.
KIEL BALTIC

HURRICANES
TICKETS IM VORVERKAUF  

SICHERN UND GELD SPAREN!



PANTHER GAMEDAY MAG | 32 | PANTHER GAMEDAY MAG

Grußwort 

Hallo liebe Panther- und Football-Fans,

ich habe in dieser Ausgabe die Ehre das Vorwort an Sie zu richten.

Der heutige Gegner, die Kiel Baltic Hurricanes, treffen auf unser  Panther-Team in  

einer schwierigen Phase der Saison, denn wir brauchen dringend einen Sieg!

Die ansehnliche Anzahl unserer Meisterschaften ist Vergangenheit, aber auch wichti-

ger Bestandteil unserer glanzvollen Vereinsgeschichte.

Doch für unsere aktiven Spieler sind sie ein Teil unserer Geschichte, den sie nicht mit-

erlebt haben. Das gilt auch für die  Vorstände der letzten zehn Jahre. Im Grunde ar-

beitete aber jeder Vorstand seit 1998 daran, den Panthern zu neuem Glanz in der GFL-1 zu verhelfen. Ein Beispiel 

aus den Jahren 2010/2011, an das ich mich erinnere.

Wir hatten ein Schulflag-Programm, welches zwölf Grundschulen betreute. Unsere Jugendmannschaften hatten 

durch dieses Jugendprogramm erheblichen Zulauf. Zudem gab es die Prospects ( 2. Mannschaft), die einen star-

ken Unterbau der 1. Mannschaft bildeten.

Verglichen mit damals haben wir uns meiner Meinung nach in den letzten Jahren wieder erheblich zurück entwi-

ckelt. Aber genau diese erfolgreichen Maßnahmen waren Bestandteile eines Programms, das wir schon zwischen 

1982 und 1984 auf den Weg gebracht hatten. Diese Strategie garantierte unsere Dominanz bis 1996 und wurde 

von den anderen Vereinen übernommen. Wie schon gesagt: Das ist Geschichte.

Was für Möglichkeiten haben wir aus unseren “Glory Days“ zu profitieren?

Nur gemeinsam als Panther Family können wir es schaffen. Ich glaube, dass die Alumnis der ersten Generation mit 

der aktuellen Generation eng zusammenarbeiten müssen. Die Alumnis müssen das Gewinner-Gen weitergeben.

Gute Beispiele aus dem Fußball im erweiterten Sinn sind Jupp Heynkes, Horst Hrubesch und Friedhelm Funkel. 

Gemäß unserem Motto: Tradition ist nicht Anbetung der Asche, sondern Weitergabe des Feuers (Gustav Mahler).

Ich wünsche unserer Mannschaft heute einen starken Auftritt sowie die Disziplin, um dieses Spiel gegen die Hurricanes 

zu gewinnen. Ferner die richtigen „Calls“ und das nötige Glück unseren ersten Sieg der Saison 2019 zu erkämpfen.

Walter Rohlfing

Ehemaliger HC, DC der 1. Mannschaft und Jugend HC der Düsseldorf Panther  
sowie AFVD Bundestrainer und DL Coach bei Rhein Fire
Hall-of-Famer der Düsseldorf Panther Class of 2006
Fans‘ Football Hall-of-Fame Class of 2017
Foto | Archiv: Rainer Purwin und Walther Rohlfing nach dem gewonnenen German 
Bowl 1986 

am Kö-Center
im Flughafen
im Stadttor/Medienhafen
in der Graf-Adolf-Straße

Beachten Sie die Servicezeiten Ihres Arztes! (SGB V, § 76, Abs.3, S. 1)                                * Nur unaufschiebbare Behandlungen. 

Telefonisch für Sie erreichbar:

montags–freitags  7–24 Uhr
samstags           9–19 Uhr
sonn- & feiertags*  9–19 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

       0211- 862 070 2188
       info@diepluszahnaerzte.de
       www.diepluszahnaerzte.de

„Terminlich flexibel, 
selbst am Wochenende 
oder in den späten 
Abendstunden. 
Perfekt für mich als 
Geschäftsmann!“     
     
Andreas P. aus Düsseldorf
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BRAUNSCHWEIG
NEW YORKER LIONS

HOME 00 : 00
AWAY 00 : 00

HOME 20 : 55
AWAY 55 : 13

HOME 00 : 00
AWAY 34 : 17

HOME 00 : 00
AWAY 49 : 13

BERLIN 
REBELS

DÜSSELDORF 
PANTHER

POTSDAM 
ROYALS

DRESDEN
MONARCHS

KIEL 
BALTIC HURRICANES
KIEL
BALTIC HURRICANES
KIEL
BALTIC HURRICANES

: 55
: 13

BERLIN 
REBELS

00 : 00

DRESDEN
MONARCHS

: 00

POTSDAM 
ROYALS

DÜSSELDORF
PANTHER
DÜSSELDORF
PANTHER

HOME 00 : 00
AWAY 44 : 21

COLOGNE 
CROCODILES
HOME
AWAY

COLOGNE
CROCODILES
HOME
AWAY

COLOGNE
CROCODILES

HOME 17 : 49
AWAY 46 : 10

HILDESHEIM
INVADERS

HOME 00  : 00
AWAY 37 : 17

BRAUNSCHWEIG
NEW YORKER LIONS

00 : 00
00 : 00

TODAY

Tabelle auf Seite 26 

NUR NOCH EINE REISE – ODER DOCH NOCH ZWEI?

Jürgen Nitsch

sechste Spiel im fremden Stadion. Nach der Partie gegen die „Wirbelwinde“ von der Förde warten in der „Regular 
Season“ noch weitere vier Begegnungen im heimischen Panther-Gehege und nur noch eine Auswärtsfahrt auf die 
Düsseldorfer. Und die geht in acht Wochen nach Braunschweig zum Rekordmeister Lions, mit 336 Kilometern eine 
der kürzeren Touren in dieser Spielzeit.

Allerdings: Im Falle der (wohl zu befürchtenden) Relegation stünde noch eine weitere, deutlich längere, Reise an. 
Derzeit sind die Elmshorn Fighting Pirates (424 Kilometer entfernt) als Tabellenführer und Verfolger Rostock Griffins 
(sogar 572 Kilometer! entfernt) die heißesten Anwärter auf die Meisterschaft der GFL-2 Nord und die damit verbun-
dene Qualifikation für die Relegation. Aber: Erst einmal Daumen drücken und die Panther anfeuern – noch glimmt 
ein Fünkchen Hoffnung

Mit dem Auswärtsspiel bei den Rebels in Berlin sind die Panther am vergangenen Sonntag bereits in die Rückrunde  
der GFL-Saison 2019 gestartet. Die sportliche Bilanz sieht nach der achten Niederlage im achten Spiel alles  
andere als rosig aus. Wenn nicht heute gegen die Kiel Baltic Hurricanes ein Sieg mit mindestens plus 21 Punkten 
(Hinspiel 17:37) gelingt, dann ist der letzte Platz im deutschen Football-Oberhaus und damit der Weg in die Relega-
tion wohl nicht mehr zu vermeiden.

So bleibt Headcoach John Leijten, seinen Assistenten und den Spielern nur ein Trost: Wenigstens die schlimmsten  
Reisestrapazen liegen hinter dem Team. Der Wochenend-„Besuch“ in der Bundeshauptstadt bedeutete bereits das 
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Schaden- und
Wertgutachten
GmbH
INGO JAKUMEIT

Ihr Sachverständiger für Unfallgutachten.
Telefon 0172 | 211 62 80

PANTHER OLD-CAT | # 68 | Saison 1986 - 1988

Zweimal Berlin und zwei Nie-
derlagen. Nach dem 20:55 
zu Hause vor 1.190 Zuschau-
ern in Benrath mussten die 
Panther auch letzten Sonntag 
in Berlin den Hauptstädtern 
mit 13:55 den Vortritt lassen. 
Was hier die Panther nach-
denklich stimmen sollte: Zu 
keiner Zeit hatten die Raub-
katzen eine Chance gegen 
den in allen Belangen über-
legenen Gegner aus Berlin, 
der in zwei Spielen gegen den 
Aufsteiger aus Düsseldorf 
stolze 110 Punkte erzielte.

BERLIN  REBELS vs.
DÜSSELDORF PANTHER

Gegen einen starken Gegner 
aus Berlin setzte es vor fast 
1.200 Zuschauern in Benrath 
eine deutlich 20:55 Niederla-
ge. Dabei hatten die Gäste zu 
keiner Zeit Probleme Punkte 

KEIN „REBEL YELL“ FÜR DIE PANTHER IN DEN   LETZTEN 
BEIDEN SPIELEN GEGEN DIE BERLIN REBELS

gegen die harmlosen Panther 
zu erzielen. „Es war vorher 
klar, dass die Rebels eine bes-
sere Mannschaft haben als es 
der Tabellenstand aussagt“, so 
Panther-Headcoach John Lei-
jten nach dem Spiel, „aber wir 
müssen uns dafür entschuldi-
gen, dass wir hier nicht wie ein 
Heimteam aufgetreten sind.“ 
Wie wahr, denn hatten die 
ganz in Schwarz gekleideten 
Panther mal einen guten Drive 
hingelegt, scheiterten sie im-
mer wieder am eigenen Unver-
mögen oder Fehlern. Zum Bei-
spiel standen die Benrather 
an der 12-Yards-Linie der 
Rebels, aber eine Intercepti-
on von Panther-Spielmacher 
Christian Strong beendete 

15.06.
Panther auch letzten Sonntag 

15.06.15.06.15.06.

WIR 
SIND DA!

www.awista.de

Für Privat & Gewerbe.
Seit über 150 Jahren.

1108_0007_Awista_A5_210 x148_RZ.indd   1 09.10.15   10:49
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FOOTBALL TEAM
DÜSSELDORF PANTHER

DIE DÜSSELDORF PANTHER BEDANKEN SICH BEI IHREN 
SPONSOREN UND KOOPERATIONSPARTNERN FÜR DIE UNTERSTÜTZUNG.

BERLIN  REBELS vs.
DÜSSELDORF PANTHER

Mit fast dem gleichen Ergeb-
nis wie im Hinspiel endete 
auch das Rückspiel im Ber-
liner Mommsenstadion. Hat-
ten die Raubkatzen im Hin-
spiel noch einige Chancen mit-
zuspielen, hieß es doch meist, 
wenn die Panther-Offense 
auf dem Platz stand: Drei und 
raus. Das Problem dabei war, 
dass die Gastgeber bei jedem 
Drive punkten konnten und so 
war der Zug schon sehr früh 
für die Gäste aus Düsseldorf 
abgefahren. Berlin Kicker 
Ben Hermann erzielte per 
Fieldgoal die Führung für die 
Gastgeber, ehe Running-Back 
Andreas Betza einen geblock-
ten Punt der Panther vier 
Spielzüge später zum ersten 
Touchdown der Berliner ver-
wandelte. Die Panther kamen 
noch mal durch einen schönen 

23.06.23.06.23.06.23.06.diesen Ballbesitz vorzeitig. 
Besonders in der Offense- 
und Defense Line hatten die 
Raubkatzen Probleme gegen 
die Hauptstädter, die mit ih-
rem wechselreichen Spiel 
schonungslos die Schwächen 
der Benrather aufzeigten. 
Die Punkte für die Panther, 
die alle in der zweiten Hälfte 
fielen, erzielten WR Kim Sane 
und zweimal erreichte WR 
Moritz Koss mit dem Ball die 
Endzone der Rebels.

DÜSSELDORF PANTHER vs.
BERLIN REBELS 

20:55 (0:14, 0:7, 7:27, 13:7)
1.195  Zuschauer

00:06 TD A. Tounkara    
 (56-Yards-Pass von K. Palandech)
00:07 Extrapunkt B. Hermann
00:13 TD A. Tounkara  
 (18-Yards-Pass von K. Palandech)
00:14 Extrapunkt B. Hermann
00:20  TD A. Betza 
 (34-Yards-Pass von K. Palandech)
00:21  Extrapunkt B. Hermann
00:27  TD J. Harris   
 (16-Yards-Pass von K. Palandech)
00:28  Extrapunkt B. Hermann
06:28  TD K. Sane  
 (95-Yards-Kick off Return)
07:28  Extrapunkt D. Schuhmacher
07:34  TD T. Esekielu  
 (30-Yards-Pass von K. Palandech)
07:35  Extrapunkt B. Hermann
07:41  TD A. Betza  
 (32-Yards-Lauf, kick failed)
07:47  TD C. Freiberger    
 (75-Yards-Pass von K. Palandech)
07:48  Extrapunkt B. Hermann
13:48  TD M. Koss    
 (13-Yards-Pass von C. Strong)
14:48  Extrapunkt B. Hermann
14:54  TD A. Khalife    
 (5-Yards-Run)

14:55  Extrapunkt B. Hermann
20:55  TD M. Koss  
 (8-Yards-Pass von C. Strong)

Touchdown von WR Montel 
Patterson heran, aber der 
Berliner D-Zug war nicht mehr 
aufzuhalten. WR Feli Manoka 
erzielte den zweiten Touch-
down für die Raubkatzen.

BERLIN REBELS vs.
DÜSSELDORF PANTHER

55:13 (0:10, 7:14, 0:21, 6:10)
463  Zuschauer

03:00  B. Hermann    
 (38-Yards-Fieldgoal)
09:00 TD A. Betza    
 (1-Yard-Run)
10:00 Extrapunkt B. Hermann
16:00 TD A. Tounkara  
 (28-Yards-Pass von K. Palandech)
17:00 Extrapunkt B. Hermann
17:06  TD M. Patterson 
 (54-Yards-Pass from C. Strong)
17:07 Extrapunkt D. Schuhmacher
23:07  TD J. Harris   
 (4-Yards-Pass von K. Palandech)
24:07  Extrapunkt B. Hermann
30:07  TD A. Betza  
 (8-Yards-Run)
31:07  Extrapunkt B. Hermann
37:07  TD K. Palandech  
 (82-Yards-Run)
38:07  Extrapunkt B. Hermann
44:07  TD B. Jackson  
 (23-Yards-Lauf)
45:07 Extrapunkt B. Hermann
48:07  B. Hermann  
 (22-Yards-Fieldgoal)
48:13  TD F. Manoka    
 (21-Yards-Pass von C. Strong)
54:13 TD M.Kaim    
 (43-Yards-Interception Return)
55:13  Extrapunkt B. Hermann

Marco Block

Marco Block
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Abrahamsen, Jan DB 20
Adamec, Lucas DL 91
Ampaw, Julian RB 27
Bäcker, Marian DB 29
Baumann, Christian DB 14
Beeck, Oliver OL 63
Biere, Lucas LB 32
Brenner, Stefan DL 74
Brix, Max LB 45
Bruning, Aaron LB RB 9
Castle, Markell WR 1
Davis, CJ DB 7
Dierks, Jan-Paul OL 54
Egdmann, Tim DL 93
Englmann, Benedikt WR 87
Ferrier, Victor DB 8
Hagerup, Jonas OL 72
Harms, Marc OL 59
Haß, Sören DL 42
Hausberg, Moritz DB 35
Heins, Nico LB 31
Heyduck, Tammo DB 22
Hungerford, Darin LB 5
Jäger, Thies OL 71

Katzenmeier, Jannis DB 23
Köpke, Leo LB 37
Laoye, Amos OL 67
Lehmann, Niclas DB 21
Meintz, Felix LB 4
Michael, Johannes DL 55
Montero Suero, Philip DB 25
Müller, Louis DB 27
Najda, Leonhard LB 41
Ofori, Kwame WR 81
Panienka, Marvin OL 61
Purichia, Jake QB 2
Rehder, Lukas WR 89
Reinhardt, Daniel RB 36
Richter, Fritjof RB 24
Rieck, Kjell OL 77
Schipper, Dennis LB 28
Stolp, Leon DB 17
Stuhr, Philip DB 26
von Kroge, Kevin OL 64
Wilken, Simon DL 44
Wolk, Henrik QB 6
Wulf, Niklas DL 90

Sportdirektor –
General Manager –

Headcoach Timo Zorn
Offense Coord. Marico Gregersen
Quarterback –
Offense Line –
Runningbacks Timothy Speckman
Widereceive Dave Duddeck

Special Team Coord. Florian Dannehl

Defense Coord. Lars Trömel
Defens Line Carsten Dohm
Defense Backs Curtis Diers
Linebacker –

Teamarzt Brockmann, Dr. Gerd
Arzt Zöllner, Felix
Physio | Leitung Pagels, Matthias
Physio Byner, Christian
Physio Mai, Maria
Physio Riesinger, Annalena
Physio Zühlsdorf, Annika

KIEL BALTIC
KNAPPE NIEDERLAGE WÜRDE KIEL REICHEN
Baltic Hurricanes können heute schon ihr Minimalziel erreichen

Nach vier Niederlagen und 
dem 28:28-Unentschieden 
gegen die Potsdam Royals am 
vergangenen Samstag geht 
es für unsere Gäste im Ben-
rather Panther-Gehege heute 
schon fast um alles - oder 
zumindest um das Erreichen 
des sportlichen Minimalziels. 
Ein Sieg oder ein Punktge-
winn in Düsseldorf, selbst eine 
Niederlage mit weniger als 
20 Punkten Differenz, würde 
für die Kiel Baltic Hurricanes 
aller Wahrscheinlichkeit nach 
dem 37:17-Erfolg im Hinspiel 
bereits die vorzeitige Siche-
rung des Klassenverbleibs 
bedeuten. Schließlich spräche 
dann der direkte Vergleich mit 
dem – nach dem bisherigen 
Saisonverlauf – mutmaßlich 
schwächsten Konkurrenten in 
der Nordgruppe der German 

Football League für das Team 
aus der deutschen Segler-Me-
tropole an der Förde.

Alles Weitere, weitere Sie-
ge, vielleicht sogar noch ein 
Schnuppern an den Play-off-
Plätzen wäre für die Schützlin-
ge von Headcoach Timo Zorn 
ein – selbstverständlich höchst 
willkommenes – Zubrot. Dass 
das trotz der drei deutlichen 
Niederlagen zuhause gegen 
Dresden und Köln sowie bei 
den Berlin Rebels durchaus 
machbar sein kann, zeigten 
die beiden jüngsten Partien. 
Im Rückspiel bei den Croco-
diles unterlagen die Kieler 
denkbar knapp und unglück-
lich 12:13. Und beim Remis 
gegen die Royals führten die 
Nordlichter schon 21:0, ehe 
die favorisierten Potsdamer 

noch den Ausgleich erkämpten. 
Jedenfalls wäre der Klassen-
verbleib und jedes Mehr schon 
ein kleines Happy End nach 
der turbulenten Off-Season. 
Im Oktober, gleich nach dem 
sportlich schon nicht wirk-
lich berauschenden Ende der 
Saison 2018 hatten die Canes 
ihre vielleicht bitterste Stun-
de erlebt. Gerade hatten die 
grün-orangenen ‚Wirbelwinde‘ 
zum ersten Mal seit dem Wie-
deraufstieg in die GFL 2006 
(die älteren Fans erinnern sich 
sicher noch: durch Siege in 
den Relegationsspielen gegen 
die Panther) die Play-offs der 
GFL verpasst. Dann musste die 
Betriebsgesellschaft der Kieler 
Insolvenz anmelden - auch 
wenn die Überschuldung nicht 
einmal ansatzweise an die des 
Dauer-Pleitiers Frankfurt  

Universe heranreichte, so 
musste man aber trotzdem 
enger zusammenrücken. Der 
Stammverein der Baltic Hur-
ricanes, der American Sports 
Club Kiel e.V., beantragte die 
GFL-Lizenz und sicherte mit 
deren Erhalt erst einmal den 
Fortbestand des erstklassigen 
Footballs an der Ostsee. 

Allerdings musste das Team 

des deutschen Meisters von 
2010 einen gehörigen perso-
nellen Aderlass hinnehmen: 
Mehr als 20 Akteure, darunter 
viele Starter, verließen Kiel. 
Das gute Dutzend an Neuzu-
gängen kam – mit Ausnah-
me der US-Importe und des 
2,01 m großen norwegischen  
Offenseline-Hünen Jonas 
Hagerup  – durchgängig aus 
alles andere als erstklassigen 

deutschen und europäischen 
Vereinen und muss seine 
GFL-Tauglichkeit erst noch 
beweisen bzw. erwerben. Als 
neuer Spielmacher wurde 
Jake Purichia verpflichtet, 
der zuletzt die University of 
Indianapolis in der Playoffs 
der NCAA Division II geführt 
hatte. Pech hatten die Kieler 
mit dem als Playmaker vor-
gesehenen Nate Hodapp. Der 
Texaner schlug sich in seiner 
gesamten Zeit in Deutsch-
land mit einer hartnäckigen 
Oberschenkelzerrung herum 
und konnte nie sein Potenzial 
abrufen. Der Wide Receiver 
fing in seinen vier Spielen 
für die Canes lediglich sechs 
Pässe und wurde deshalb vor 
knapp zwei Wochen wieder 
nach Hause geschickt. Für ihn 
holten die Nordlichter Mar-
kell Castle, der aus York im 
US-Bundesstaat South Ca-
rolina kommt und dort für das 
Newberry College spielte. „Mit 
Markell haben wir nun wieder 
mehr Möglichkeiten, varia-
bler im Angriff zu agieren“, 
kündigte Cheftrainer Zorn an. 
Diese Einschätzung bestätigte 
sich schon: Gleich bei seinem 
Debüt: beim 12:13 bei den 
‚Crocos‘ war Castle mit sie-
ben Catches, inklusive einem 
Touchdown auf Anhieb der 
‚Go-to-Guy‘ für Quarterback 
Purichia. Und gegen die Roy-
als legte er vorigen Samstag 
gleich noch zwei Touchdowns 
nach.

HURRICANESUNSER 
HEUTIGER 

GEGNER
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Gemeinsam mit dem neuen  
Passempfänger kam ein  
weiterer US-Boy. Aaron 
Bruning spielte zusammen 
mit Spielmacher Purichia für 
die University of Indianapolis. 
Der 25-jährige Allround-Ath-
let kann vielseitig eingesetzt 
werden und soll die Hurrica-
nes in allen Mannschaftsteilen 
unterstützen. So stehen neben 
zwei Läufen auch ein Tackle in 
Brunings Statistik nach seiner 
Kiel-Premiere in Köln. In der 
Defensive setzen ebenfalls 

zwei Importspieler die Akzente. 
Linebacker Darin Hungerford 
aus Virginia ist mit den deutlich 
meisten Tackles der „Anker“ 
der Canes-Abwehr. C. J. Davis 
ist in der Passverteidigung, als 
Wide Receiver und als Retur-
ner einsetzbar und hat seine 
Qualitäten in den bisherigen 
Begegnungen bereits ein-
drucksvoll bewiesen.

Das gilt im Übrigen auch für 
Julian Ampaw, den deutschen 
Runningback der Baltic Hur-
ricanes. Der 29-jährige, der 
mit einigen Unterbrechungen 
seit 2011 fünf Spielzeiten 
in Kiel bestritten hat, trägt 
das Laufspiel und erzielte 

drei seiner insgesamt sechs 
Saison-Touchdowns im Hin-
spiel gegen die Panther. In 
den All-time Statistiken der 
Kieler ist er inzwischen in der 
Kategorie „Rushing Yards“ 
an Ex-NFL Europe-Profi und 
Kurzzeit-Panther Jermaine  
Allen vorbeigezogen. Mit 
2.599 Rushing Yards in seiner 
Zeit bei den Canes liegt Am-
paw nun auf Rang zwei hinter 
dem zu Rekordmeister Braun-
schweig gewechselten Chris-
topher McClendon (4.012 
Yards).
Jürgen Nitsch



14 | GAMEDAY MAG GAMEDAY MAG | 15

Mitten im Leben.

Elektrisiert
Mit freundlicher Unterstützung der Stadtwerke.

Die Region Düsseldorf ist nicht nur unser Versorgungsbereich – sie ist unsere Heimat.  
Deshalb bringen wir uns z. B. aktiv in den Breitensport ein, indem wir zahlreiche Düssel-
dorfer Sportvereine unterstützen. Denn wo so viel Energie ist, da fühlen wir uns zuhause.

1153 Sport / A4 / 10.06.2010-1

1153 Elektrisiert A4 10-06-2010.indd   1 10.06.10   12:53
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Nördlicher Zubringer 11 | 40470 Düsseldorf | Tel. 0211 56 53 30-0 | Fax 0211 56 53 30-30
Web www.printcom-duesseldorf.de | Mail info@printcom-duesseldorf.de

 Rechnungen digital verwalten

 E-Mail-Archivierung

 Dokumente sind jederzeit 

schnell verfügbar

TOUCHDOWN 
FÜR IHR UNTERNEHMEN

Gemeinsam 
fi nden wir die 

richtige Strategie.

 Costcontrol- und Security Druck professionelle Outputsteuerung Herstellerunabhängige Druck-geräteüberwachung

 Pionier der Druckerbranche

 Produktions- und Digitaldrucksysteme

 Farbechtheit

 Druckkosten senken
 innovative Drucker und Multifunktionssysteme
 ECOSYS Technologie

Anzeige_DIN_A4_v3.indd   1 07.07.16   17:45
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Die Panther-Fans unter den 
knapp 1.000 Zuschauern 
am Freitag Abend im Rather 
Waldstadion, wussten nicht 
so Recht, ob Sie sich nach 
dem Schlusspfiff freuen 
oder nur enttäuscht sein 
sollten. 23 Punkte musste 
die U19 der Panther gegen-
über der Hinspiel-Nieder-
lage gegen die Düsseldorf 
Typhoons aufholen. Am 
Ende, nach einem großarti-
gen Kampf und einem tollem 
Jugendspiel, stand ein 37:16 
für die Panther auf dem  
Bogen der Schiedsrichter.  

21 Punkte, zu wenig, um den 
direkten Vergleich gegen die 
Typhoons zu gewinnen. 

Nun muss das Team von 
Panther-Headcoach Marvin 
Damm am kommenden Samstag 
gegen den Klassenprimus, die 
Cologne Crocodiles, gewinnen, 
um doch noch in die Play-offs 
um die deutsche Meisterschaft 
einzuziehen. „Wir hatten ein 
gutes Spiel am Freitag und 
haben als Team mit Herz 
und Leidenschaft Football 
gespielt“, so Panther-Head-
coach Marvin Damm.
Dass die Panther gewillt wa-
ren, diese 23 Punkte aus dem 
Hinspiel aufzuholen, merkten 

die rund 1.000 Zuschauer in 
Rath von der ersten Sekunde 
an. Zwar gingen die Typhoons 
durch ein Fieldgoal von Arian 
Ghorbani früh in Führung, 
doch die jungen Raubkatzen 
antworteten mit zwei Touch-
downs durch Julien Minuth. 
Kurz vor der Halbzeit dann der 
erste Schock für das Damm-
Team. Einen weiten Pass von 
Typhoons Spielmacher Max 
Bühling auf Thore Bonertz 
konnte die Panther-Defense 
nicht verhindern und auf ein-
mal stand es statt 16:3 nur 
noch 16:9 zur Pause. 

Die Panther ließen sich davon 
nach dem Pausentee nicht 

SO KNAPP VORBEI
TFG Typhoons vs. Düsseldorf Panther 
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gemacht, die nicht hätten 
passieren dürfen und Strafen 
gezogen, die viele Dinge  
erschwert haben. Insgesamt 
bin ich aber mit der Leistung 
der Jungs sehr zufrieden, 
auch wenn uns am Ende zwei 
Punkte gefehlt haben.“ 

Die Panther Rookies müssen 
nun heute auf jeden Fall die 
Cologne Crocodiles, die bisher 
noch kein Spiel verloren haben, 
besiegen, um auch in diesem 
Jahr wieder in die Play-offs zu 
kommen.

TFG TYPHOONS vs.
 DÜSSELDORF PANTHER

16:37 (3:8/6:8/0:7/7:14)
1.000 Zuschauer

03:00 Arian Ghorbani  
 (28-Yards-Fieldgoal)
03:06 TD - Julien Minuth  
 (70-Yards-Pass von L. Wevelsiep)
03:08 Two-Point-Conversion - J. Minuth
03:14 TD - Chando Ndongfack 
 (42-Yards-Pass von L.  Wevelsiep)
03:16 Two-Point-Conversion - J. Minuth
09:16 TD - Thore Bonertz 
 (31-Yards-Pass von Max Bühling)
09:22 TD - Can Ari  
 (35-Yards Interception-Return)
09:23 Extrapunkt - Jakob Bojko
09:29 TD - Maurice Hahn 
 (50-Yards-Pass von L. Wevelsiep)
09:30 Extrapunkt - Jakob Bojko
15:30 TD - Frederik Wieding 
 (46-Yards-Pass Max Bühling)
16:30 Extrapunkt - Arian Ghorbani
16:36 TD - Julien Minuth 
 (47-Yards-Pass von L. Wevelsiep)
16:37 Extrapunkt - Jakob Bojko

beeindrucken und bauten die 
Führung durch einen Inter-
ception-Return von Can Ari 
und einen Pass auf Maurice 
Hahn aus. Doch wieder muss-
ten den Panther einen tiefen 
Pass akzeptieren. 
Frederick Wieding war es dies-
mal, der trotz Doppeldeckung 
der Panther, den weiten Pass 
von Bühling herunterpflückte 
und den Ball in die Endzone 
der Panther hielt. Nach dem 
dritten Touchdown von Julien 
Minuth hatten die „Rookies“ 
sogar noch mal die Chance zu 
punkten, doch der letzte Drive 
scheiterte auf Höhe der Mit-
tellinie. 

Damm zog auch so ein posi-
tives Fazit: „Wir haben in 
manchen Situationen Fehler 

Marco Block
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DIE SPIELZEIT 
Die Spielzeit besteht aus  vier Quartern á zwölf 
Minuten. Zwischen dem zweiten und dritten 
Quarter sind 15 Minuten Pause. 

DAS SPIELFELD
Das Yard (1 Yard = 0,9144 m) ist der zugrunde 
liegende Maßstab. Das Spielfeld ist 100 Yards 
lang, zuzüglich der beiden Endzonen von je 
zehn Yards und 180 Feet breit.
Das Feld ist in zehn Yards-Abschnitte unter-
teilt. Die 50 Yards-Line ist die Mittellinie.
Am Ende jeder Endzone stehen die Goal Posts, 
durch die die Fieldgoals und Points after 
Touchdown (PAT) geschossen werden.
Die Sideline (Außenlinie) gehört nicht mehr 
zum Spielfeld - befindet sich der balltragende 
Spieler auf der Sideline, ist er im Aus. 

DEFENSIVE ENDS 
Sie bilden mit den Defensive  

Tackles die D-Line, üben Druck auf  
den Quarter back aus und verhindern 

Laufspielzüge über außen.

DEFENSIVE TACKLES  
Sie verhindern Laufspielzüge  

durch die Mitte.

LINEBACKER 
Stoppen das Laufspiel der  

Runningbacks so nah wie möglich  
an der Line of Scrimmage.

CORNERBACKS 
Direkte Gegner der Wide Receiver, 

stoppen seitliche Angriffe.

FREE SAFETY 
»Freier Mann« im Backfield, greift ein, 

wo es „brennt“. Die Safetys sind die 
letzten Spieler vor der eigenen Endzone.

STRONG SAFETY 
Steht auf der Seite des Tight End, seine 

Aufgabe ist die Passver teidigung.

OFFENSE
(Angriff )

DEFENSE
(Verteidigung )

DAS SPIEL
Elf Spieler der Offense stehen elf Spielern 
der Defense an der »Line of Scrimmage« 
gegenüber. Ziel ist das Vorankommen im 
Feld. Raumgewinn kann durch Lauf- oder 
Pass-Spielzüge erzielt werden. Ziel ist es, die 
Endzone des Gegeners zu erreichen.
Der Offense stehen vier Downs (Versuche) zu, 
den Ball zehn Yards nach vorne zu bringen. 
Erreicht sie das, erzielt sie einen Firstdown 
und hat das Anrecht auf vier weitere Downs. 
Gelingt ihr das nicht, geht das Angriffsrecht 
auf die gegnerische Mannschaft über. Steht 
die Offense nach drei erfolglosen Versuchen 
vor dem vierten Down, riskiert man entweder 
einen 4th Down und damit bei Nichtgelingen 
den Ballverlust oder man führt einen Punt 
oder ein Fieldgoal aus.

CENTER 
Steht in der Mitte der Offense-Line, übergibt den 
Ball durch die Beine an den Quarterback (Snap).

QUARTERBACK 
Er bestimmt Spielzüge durch Pässe auf die  
Receiver oder Ballübergabe an die Runningbacks.

WIDE RECEIVER 
Schneller Passempfänger – durch weite Pässe  
auf ihn werden große Raumgewinne erzielt.

RUNNINGBACK (Half- Fullback)
Er versucht nach der Ballübergabe Raumgewinn 
durch Laufen zu erzielen.

TIGHT END 
Vielseitiger Einsatz als Passempfänger für kurze 
Pässe oder um gegnerische Verteidiger zu blocken.

GUARDS UND TACKLES 
Bilden mit dem Center die O-Line – sie blocken  
die D-Line Spieler des Gegners und schaffen 
Raum für den Quarterback, die „Pocket“, aus der 
er geschützt agieren kann.

 LINE OF  
SCRIMMAGE CORNERBACK

FREE 
SAFETY

STRONG
SAFETY

OUTSIDE
LINEBACKER

TACKLE

END

MIDDLE
LINEBACKER

DEFENSIVE 
BACKFIELD

OUTSIDE
LINEBACKER

TACKLE

END
CORNERBACK

OFFENSIVE 
BACKFIELD

WIDE RECEIVER

CENTER

TACKLE

QUARTERBACK

GUARD

HALF BACK

FULL BACK

WIDE RECEIVER

TIGHT END

GUARD

TACKLE

PUNKTE 
TOUCHDOWN 6 Punkte
Der Ball wird in die Endzone getragen.

EXTRAPUNKT  1 Punkt
Mögliche Punkte direkt nach einem  Touchdown  
durch einen Kick zwischen die Torstangen.

 
TWO-POINT-CONVERSION  2 Punkte
Mögliche Punkte direkt nach einem Touchdown  
durch erneuten Pass oder Run in die Endzone.
 

FIELDGOAL 3 Punkte
Kick durch die Torstangen aus beliebiger  
Entfernung.

SAFETY 2 Punkte
Ein Offense-Spieler im Ballbesitz wird in der  
eigenen Endzone von der Defense gestoppt.

SPECIAL TEAMS
PUNT TEAM 
Dies wird vor dem Ballwechsel eingesetzt, 
wenn die Offense glaubt, die erforderlichen 
zehn Yards nicht mehr zu erreichen.

FIELDGOAL TEAM 
Einsatz für Fieldgoals und Extra Points.

PUNT RETURN TEAM 
Sie tragen den Punt der Offense so weit wie 
möglich, um die Entfernung zur Endzone zu 
verkürzen.

DEFENSIVE ENDS 

DEFENSEDEFENSEOFFENSE

oder ein Fieldgoal aus.

Steht in der Mitte der Offense-Line, übergibt den 

OFFENSE



PANTHER GAMEDAY MAG | 2120 | PANTHER GAMEDAY MAG PANTHER GAMEDAY MAG | 21

FOOTBAL TEAM DÜSSELDORF PANTHER

# NAME POS NAT

1 Khris Francis RB US

2 Daniel Schuhmacher K/P D

3 Robin Cassio v. d. Boom WR D

4 Glody Gatshuo-Emba RB B

5 Kaan Özcan RB TR

6 Sergej Kendus RB D

7 Waheed Bhikh DB D

10 Christian Strong QB GB

11 Burton De Koning LB US

12 Dario Dobrolevski WR A

13 Nico Neuen WR D

14 Montel Patterson WR GB

19 Eric Kempkes WR D

20 Andreas Oelker DB D

21 Rene Hanßen DB D

24 Jonathan Armendariz DB S

25 Luca Chirichiello RB D

27 Max Richter DB D

28 Flamur Simon DB D

29 Nick Burghartz DB D

32 Daniel Andersen DB D

35 Jacob Adelman DB US

38 Marius Rieks DB D

39 Oliver Martin RB D

44 Christopher Schwab DL D

45 Dennis O´Neal LB D

47 Timo Jüngst LB D

51 Shayan Jahangir Pa. OL D

52 Charles Schotborg LB NL

55 Fabrice Bromberg LB D

57 Felix Spies LB D

58 Florian Hirn OL D

66 Josh Hawkins OL GB

70 Tobias Winkler OL D

71 Daniel Stalljann OL D

75 Marvin Matt OL D

76 Jonathan Peppler OL D

77 Vojislav Hahn OL BIH

78 Kevin Engelmann OL D

80 Kim Sane WR D

81 Feli Manoka WR B

82 Jannis Baumanns WR D

84 Robin Ostermeier WR D

86 Ramon Van Bentum WR D

87 Moritz Koss WR D

88 Tim Haver Droeze WR NL

90 Sebastian Fey DL D

91 Remi Daniels DL GB

93 Cedric Ouattara DL D

94 Felix Siegert DL D

95 Marius Gottschling DL D

96 Ken van Voorn DL D

97 Deon Mutsvanemoto DL GB

99 Ottogerd Karasch DL D

John Leijten Headcoach

Christos Lambropoulus Offensive Coordinator

Paul Zahlen Offensive Line Coach

John Leijten Defensive Coordinator

Tim Johnson Linebacker Coach

JochenJhen Peters Devensive Backs Coach

Alex Krüll Video

Karl-Heinz Engelmann Team Manager

Bettina Engelmann Sideline

Anja Gottschling Staff

Ralf Gottschling Staff

Jürgen Nitsch Statistik

Ron Burak Statistik

Björn Tobian Equipment

Marie Ullenboom Field Management

Marco Block Presse
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SHELL-Stationen – 5 x in Düsseldorf
Nikolaos Christoforidis TS-GmbH

Benrath – Cäcilienstraße 30
Garath – Frankfurter Straße 197
Zentrum – Grafenberger Allee 230
Eller – Karlsruher Straße 45
Reisholz – Henkelstraße 306

AUTOMOBILE BRAUN
An- Verkauf & Vermietung
Sie suchen einen neuen Gebrauchtwagen? Dann sind Sie bei Panther Veteran Detlev 
Braun genau richtig. Immer freundlich und zuverlässig finden Sie hier ständig neue, 
gepflegte Gebrauchtwagen aller Fabrikate. Natürlich werkstattgeprüft und mit Garantie.

0173.66 11 099 | automobilebraun@t-online.de
Karl-Lehr-Str. 194 | 47057 Duisburg 

Inhaber Detlev Braun | DÜSSELDORF PANTHER VETERAN 1979-1986 | HB #31

ONCE A PANTHER, 
ALWAYS A PANTHER AT HEART!
Stay with us - ALUMNI PANTHER
The Veteran Organisation

DÜSSELDORF PANTHER – MEMBER OF THE FIRST SIX TEAMS IN EUROPE

THE ORIGINAL SIX

1979 - THE SIX TEAMS OF THE FIRST AMERICAN FOOTBALL LEAGUE IN GERMANY

    DÜSSELDORF  PANTHER

www.alumni-panther.de
alumnipanther@gmail.com

Erstes Vereinslogo der 
Düsseldorf Panther 1979
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 Arena-Sportpark
 Düsseldorf

              GFL TEAM
DI und DO 18.30 – 20.30 Uhr 
SA 11.00 – 13.00 Uhr
Kontakt
TM - Karl-Heinz Engelmann
karl-heinz.engelmann@duesseldorfpanther.de
HC - John Leijten
john.leijten@duesseldorfpanther.de

            GFL Juniors – U 19
DI und DO 18.30 – 20.30 Uhr 
SA 11.00 – 13.00 Uhr
Kontakt
TM - Christine Starmann
christine.starmann@duesseldorfpanther.de
TM - Eva Zimmermann 
eva.zimmermann@duesseldorfpanther.de
HC - Marvin Damm
marvin.damm@duesseldorfpanther.de 

DAMEN TEAM
MO, MI und FR 19.30 – 21.00 Uhr 
Kontakt
HC - Andre Dziendziol
andre.dziendziol@duesseldorfpanther.de

U16 TEAM
DI und DO 18.00 – 20.00 Uhr 
SA 11.00 – 13.00 Uhr
Kontakt
TM - Willeke van Ingen
willeke.van-ingen@duesseldorfpanther.de
HC - Fabian Wendt
fabian.wendt@duesseldorfpanther.de

U13 TEAM
MO und FR 18.00 – 20.00 Uhr
SA 11.00 – 13.00 Uhr
Kontakt
TM - Nicole Caldarola 
nicole.canderola@duesseldorfpanther.de
HC - Stefan Olschowski
stefan.olschowski@duesseldorfpanther.de

U10 TEAM
MO und FR 18.00 – 20.00 Uhr
Kontakt
TM - Ilona Krüll 
ilona.kruell@duesseldorfpanther.de
HC - Alexander Krüll 
alexander.kruell@duesseldorfpanther.de

WE NEED YOU

DATUM KICK-OFF SPIEL TD

04.05. 16:00 Dresden Monarchs vs.  Düsseldorf Panther 49 : 13

11.05. 17:00 Düsseldorf Panther vs. Hildesheim Invaders 17 : 49

18.05. 16:30 Potsdam Royals vs.  Düsseldorf Panther 34 : 17

25.05. 16:00 Kiel Baltic Hurricanes vs.  Düsseldorf Panther 37 : 17

01.06. 16:00 Hildesheim Invaders vs.  Düsseldorf Panther 46 : 10

08.06. 17:00 Cologne Crocodiles vs.  Düsseldorf Panther 44 : 21

15.06. 17:00 Düsseldorf Panther  vs. Berlin Rebels 20 : 55

23.06. 15:00 Berlin Rebels vs.  Düsseldorf Panther 55 : 13

29.06. 17:00 Düsseldorf Panther  vs. Kiel Baltic Hurricanes 00 : 00

27.07. 17:00 Düsseldorf Panther  vs. Dresden Monarchs 00 : 00

17.08. 17:00 Düsseldorf Panther vs. Potsdam Royals 00 : 00

24.08. 18:00 Braunschweig NY Lions vs.  Düsseldorf Panther 00 : 00

31.08. 17:00 Düsseldorf Panther  vs. Braunschweig NY Lions 00 : 00

07.09. 16:00 Düsseldorf Panther  vs. Cologne Crocodiles 00 : 00

TEAM GAMES W T L SCORES DIFF. PUNKTE

1 Braunschweig NY Lions 7 7 0 0 247:105 +142 14:0

2 Hildesheim Invaders 7 6 0 1 291:172 +119 12:2

3 Dresden Monarchs 6 4 0 2 208:99 +109 8:4

4 Berlin Rebels 8 3 0 3 213:161 +52 6:6

5 Cologne Crocodiles 8 3 0 5 139:219 -80 6:10

6 Potsdam Royals 6 2 1 3 141:193 -52 5:7

7 Kiel Baltic Hurricanes 5 1 1 4 132:181 -19 3:8

8 Düsseldorf Panther 8 0 0 8 128:369 -241 0:16

TABELLE GFL-NORD

 Service-Personal an den 

Spieltagen im VIP-Bereich; 

Kontakt: anja.gottschling@
duesseldorfpanther.de

 Statistiker, Zeitnehmer, 

Kettencrew, Balljungen 

(Mindestalter 15 Jahre); 

Kontakt: giuseppe.gangi@
duesseldorfpanther.de

 Helfer im Grafik-, 

Marketing- und Social Media 

Bereich; Kontakt: markus.
becker@duesseldorfpanther.de

 Hilfe beim Handling der 

TEAM- und FANWEAR; 

Kontakt: giuseppe.gangi@
duesseldorfpanther.de

WIR SUCHEN
 Aufbauhelfer an den 

Spieltagen der GFL-Teams für 

Spielfeld und Eventbereich; 

Kontakt: giuseppe.gangi@
duesseldorfpanther.de

 „VIP”-Betreuer, die 

sich an den Spieltagen und 

das ganze Jahr über um 

Sponsoren und spezielle 

Gäste, wie Geburtstagskinder, 

Schulklassen, etc. 

kümmern; gefragt sind 

Organisationstalent 

und Kontaktfreudigkeit. 

Kontakt: anja.gottschling@
duesseldorfpanther.de

TERMINE GFL-NORD

Stand: 23.06.2019

DIE DÜSSELDORF PANTHER BRAUCHEN DICH | JOIN THE TEAM

 Helfer im Eventbereich 

und für den Verkauf von 

Merchandise-Artikeln; 

Kontakt: michael.sturm@
duesseldorfpanther.de

 Coaches für verschiedene 

Positionen und Teams; 

Kontakt: michael.wevelsiep@
duesseldorfpanther.de

 Mitarbeiter für Projekte 

wie Panther TV, Livestream, 

Stadionsprecher, etc.; 

Kontakt: markus.becker@
duesseldorfpanther.de

WE NEED YOU
Werde ehrenamtlicher Helfer und 

erlebe die Panther hautnah mit 

dem GAMEDAY STAFF SHIRT.

Sieben Mannschaften zwischen U7 und GFL, drei Cheerleader-Squads und inzwischen 
600 Mitglieder: Die Düsseldorf Panther brauchen deshalb dringend Verstärkungen für 
verschiedene, interessante, ehrenamtliche Tätigkeiten.

              GFL TEAM

            GFL Juniors

TRAININGSZEITEN

DER KFZ-MEISTERBETRIEB
Reparaturen aller Art

TÜV-Vorbereitung
TÜV-Abnahme im Haus
„on Board“ - Diagnose

Hans Radloff - KfZ-Meisterbetrieb
Martinstraße 97a - DE-40223 Düsseldorf

Telefon 0211 39 43 19  |  Mobil 0173 518 61 81

Während unserer Veranstaltung 
werden Fotos und Filmaufnahmen 
gemacht, welche im Rahmen unse-
rer Öffentlichkeitsarbeit genutzt 
und veröffentlicht werden (Home-
page, soziale Netzwerke, Tages-
zeitungen). Mit dem Eintritt in das 
Stadion erfolgt die Einwilligung 
der anwesenden Personen zur un-
entgeltlichen Veröffentlichung und 
zwar ohne dass es einer ausdrück-
lichen Erklärung der betreffenden 
Person bedarf. Sollten Sie nicht mit 
einer Veröffentlichung einverstan-
den sein, bitten wir Sie um sofortige 
Mitteilung an die Fotografen oder 
einen unserer Mitarbeiter. 
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Basis for 
Business

When heart meets business. Dann trifft unsere Erfahrung  

auf Ihre Neugier. Dann geht die Zukunft als Vorbild voran. 

Dann ist Wandel im Handel. Dann ist die Fachwelt bei uns zu 

Hause. Und Sie sind mit dabei: www.messe-duesseldorf.de

umd1402_Tra_210x297mm+3.indd   1 07.01.15   13:02

Alexander Krüll
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DÜSSELDORF PANTHER U10 UND U13 SPIELEN  
EINE TOLLE SAISON MIT SPANNENDEN PARTIEN 
UND VIELEN EMOTIONEN

Zwei Spiele, ein ungefähr deter 
Sieg und ein Krimi mit Happy  
End. So könnte man den  
Saisonstart der Düsseldorf  
Panther U13 zusammen-
fassen. 

Wurde das erste Spiel der 
Saison, gegen die Neuss 
Gladiators, noch ohne 
nennenswerte Schwierigkeiten 
mit 38:08 gewonnen, musste 
das Team von HC Stefan 
Olschowski im Rückspiel 
gegen Neuss Schwerstarbeit 
leisten. Längere Zeit sah 
es so aus, als würde den 
Gladiators die Sensation 
gelingen und sie könnten die 

favoritisierten Düsseldorf 
Panther schlagen. Nach einer 
18:00 Führung sahen die 
Hausherren fast schon wie 
der sichere Sieger aus. Doch 
dann fand Co HC Albrecht 
Bialas, der den verhinderten 
Stefan Olschowski vertrat, 
die richtigen Worte und die 
Panther kämpften sich zurück 
ins Spiel. Nach dem Anschluss 
zum 18:08 gelang Jannis 
Schmitt eine sehenswerte 
Interception, die die Offensive 
um Quarteback Philipp Bilgeri 
nutzen konnte, um mit 18:16 
noch näher an die Gastgeber 
zu rücken. Das Big Play 
der Defense setzte bei den 
Panthern weitere Kräfte frei 
und nachdem die Offensive der 
Hausherren kurz vor Spielende 
nochmals ohne Punkte vom 
Feld musste, schlug die Stunde 
der Defensive, die nach einem 

tollen Lauf durch Julian 
Lauser, der seinen zweiten 
Touchdown bejubeln durfte, 
das Spiel drehte und den 18:24 
Sieg sicherte. „Das war ein 
wahnsinniges Spiel, unsere 
Jungs haben eine tolle Moral 
gezeigt und bewiesen, dass 
sie auch mit Rückständen 
umgehen können. Neuss hat 
uns alles abverlangt und uns 
gezeigt, wie schnell es mal 
eng werden kann. Trotzdem 
haben sich die Jungs den Sieg 
verdient und können zu Recht 
stolz auf sich sein“, sagte ein 
sichtlich erleichterter Albrecht 
Bialas kurz nach dem Spiel. 
Jetzt geht es erstmal in eine 
längere Sommerpause, bis 
es Mitte September zu den 
beiden Duellen mit dem zweiten 
rheinischen Rivalen, den 
Cologne Crocodiles kommt. 
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Drei Siege aus vier Spielen 
machen die kurze Saison 
spannend. 

Die jüngsten Tackle Footballer 
der Düsseldorf Panther sind 
ebenfalls gut in die Saison 
gestartet. Das Team, das 
von OC Jasmin Awan, DC 
Dennis Rabe und Headcoach 
Alexander Krüll betreut wird, 
konnte den ersten Turniertag 
in Köln noch ungeschlagen 
beenden. 
Auch am zweiten Turniertag 
wurde das erste Spiel 
gegen die Gastgeber, die 
SG Assindia Cardinals/ 
Mülheim Shamrocks souverän 
mit 06:48 gewonnen. Die 
Siegesserie der kleinen 
Raubkatzen wurde jedoch 
im zweiten Spiel an gleicher 
Stelle durch den Krokodil-
Nachwuchs aus der 
Domstadt beendet. Dieses 
Mal hatten die Crocodiles 
das bessere Ende gesichert 
und gewannen mit 46:48 

gegen tapfer kämpfende 
Panther. „Die beiden Teams 
sind gleich stark und heute 
hatte Köln das nötige Glück. 
Die Mädchen und Jungs 
haben toll gekämpft und 
einen Rückstand von zwei 
Touchdowns beinahe wieder 
aufgeholt. 
Das war Werbung für den 
Jugend-Football“, konnte 
Alexander Krüll am Ende trotz 
der emotionalen Niederlage 
noch lobende Worte für sein 
Team finden.

Jetzt kommt es - voraus-
gesetzt, dass beideTeams 
jeweils ihr Spiel gegen die 
SG aus dem Ruhrgebiet 
gewinnen - zum Saison-
ausklang zu einem echten 
Finale. Dieser Turniertag 
ist auch gleichzeitig das 
Heimturnier der Düsseldorf 
Panther, welches am 
07.07.2019 im Sportpark 
Niederheid ausgetragen 
wird. Kick-off ist um 11.00 
Uhr. Es wäre für die jüngsten 
Tackle-Footballer der 
Panther eine tolle Sache, 
wenn viele Fans das Team 
unterstützen würden. 

Peter Röttsches

Become a Cheerleader
Kontakt | natascha.erkelenz@duesseldorfpanther.de

SENIORS 1 (AB 18)
Mo 20.00 – 22.00 Uhr  
Mi 20.00 – 22.00 Uhr 
SENIORS 2 (AB 18)
Mo 19.00 – 21.00 Uhr  
Mi 20.00 – 22.00 Uhr 

YOUNG SENIORS (13-17)
Mo 19.00 – 21.00 Uhr 
Mi 20.00 – 22.00 Uhr 
Fr 19.00 – 21.00 Uhr 

PROBETRAINING 
Nur mit Anmeldung
Kontakt Natascha Erkelenz
natascha.erkelenz@duesseldorfpanther.de
duesseldorfpanther.de/formulare/cheerleader-trainingsanmeldung

JUNIOR A (9-13)
Mo 18.00 – 19.30 Uhr  
Fr 18.15 – 19.30 Uhr
JUNIOR B (ANFÄNGER 9-13)
Mo 18.00 – 19.30 Uhr  
Fr 17.45 – 19.30 Uhr 

PEEWEES A (6-8 JAHRE)
Fr 17.00 – 18.00 Uhr 
PEEWEES B (ANFÄNGER 6-8)
Fr 17.00 – 18.00 Uhr

MINIS (3-5 JAHRE)
Fr 17.00 – 17.45 Uhr

Viel Spaß bei der 28. Cheerleading  Meisterschaft 2018 in Dresden.

 (ANFÄNGER 6-8)

Cheerleader Wok out
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Mitten im Leben.

Elektrisiert
Mit freundlicher Unterstützung der Stadtwerke.

Die Region Düsseldorf ist nicht nur unser Versorgungsbereich – sie ist unsere Heimat.  
Deshalb bringen wir uns z. B. aktiv in den Breitensport ein, indem wir zahlreiche Düssel-
dorfer Sportvereine unterstützen. Denn wo so viel Energie ist, da fühlen wir uns zuhause.

1153 Sport / A4 / 10.06.2010-1

1153 Elektrisiert A4 10-06-2010.indd   1 10.06.10   12:53

Fo
to

 | 
H

ub
er

t B
äd

or
f IMPRESSUM

HERAUSGEBER

AFC Düsseldorf  1978 e. V. - PANTHER
Immermannstr. 14-16 
40210 Düsseldorf

REDAKTION

Jürgen Nitsch  
Marco Block 
Peter Röttsches

FOTOS | siehe Bilder 
 
ANZEIGEN

Thomas Jülicher
gameday-mag@duesseldorfpanther.de

LAYOUT | ORGANISATION
Markus Becker
markus.becker@duesseldorfpanther.de

KORREKTORAT
Peter Röttsches

DRUCK 
printcom GmbH
www.printcom.de

CAFÉ EUROPA | MARKTPLATZ 6A (ALTSTADT NEBEN DEM RATHAUS)

PUBLIC VIEWING 2019 | Ex-Panther und Ex-Nationalspieler Christian 
Poschmann, Betreiber des Café Europa, lädt alle Freunde der Düsseldorf 
Panther ein, die Auswärtsspiele gemeinsam zu erleben. Keine Anmeldung.

DONE
DONE
DONE
DONE
DONE
DONE
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